
n Dr. Choi, beschreiben Sie bitte kurz die aktuelle Situa-
tion der Zahnmedizin in Korea. 
Koreas Gesamtbevölkerung lag 2010, laut des koreani-
schen Amtes für Statistik, bei 48,58 Mio. Menschen. Dar-
unter befinden sich ca. 19.000 praktizierende Zahnärzte.
Mehr als 80 % der Zahnärzte sind implantologisch tätig.
Nachdem die Zahnimplantation als Prothesenbehand-
lungsmethode bestätigt worden ist, wurde sie schnell
zur allgemeinen Behandlungsme-
thode. Die Anzahl der Implantatbe-
handlungen betrug 2010 schätzungs-
weise 1,4 Mio. Mit 255 Implantationen
pro 10.000 Einwohner ist Korea welt-
weit führend. 

Worin sehen Sie die Gründe für das
schnelle Wachstum des Implantat-
marktes in den letzten zehn Jahren?
Die Beantwortung der Frage sollte
man aus Sicht der Patienten, der Be-
handler und der Industrie betrachten. 
Durch die Alterung der Bevölkerung,
die Einkommensverbesserung und
wachsendes Interesse an Gesundheit
und Ästhetik wurde die dentale Im-
plantation als effektive und essen-
zielle Behandlungsmethode von den
Patienten angenommen. Die Verbrei-
tung der Implantate entwickelte sich
in Korea sehr schnell. 
Der Aufschwung der Implantatbe-
handlungen führte zu einem rasanten Anstieg der
Zahnärzte, die diese Behandlungen durchführen. Die
Behandlung mit Implantaten erweist sich als ausge-
zeichnete Alternative zu herkömmlichem Zahnersatz.
Der Wettbewerb unter implantologisch tätigen Zahn-
ärzten führt zu sinkenden Behandlungskosten. Aus Pa-
tientensicht ist das Setzen von Implantaten wiederum
finanziell attraktiv.  
Die Industrie ist bestrebt hohe Qualität zu liefern. Durch
die Verschärfung des Konkurrenzkampfes in der Implan-
tatindustrie ist der Kostendruck enorm. 

OSSTEM gründete im Jahr 2000 das Apsun Dental Im-
plant Research & Education Center (AIC). Was kann man
sich darunter vorstellen?
AIC ist ein Ausbildungscenter zur Erlangung und Ver-
besserung klinischen Fachwissens im Bereich der Im-
plantologie. AIC bietet zahlreiche Lehrveranstaltungen

an, die an die Kunden und ihrer Herkunft angepasst wur-
den. Seit Beginn besuchten über 10.000 Zahnärzte welt-
weit das AIC Ausbildungsprogramm.

Welchen Stellenwert nimmt OSSTEM in Korea betreffend
der Entwicklung in der Implantologie ein?
Bezüglich der Ausbildung der Zahnärzte weist OSSTEM
eine hohe Bedeutsamkeit für die Implantologie auf.

 Klinische Ausbildungen in der Implan-
tattechnologie werden, durch AIC,  
von kompetenten und angesehenen
Zahnärzten in ganz Korea durchge-
führt und mit verschiedenen Ausbil-
dungsmaterialien ausgestattet. Vie-
len Zahnärzten wird so die Möglich-
keit gegeben, selbst Implantationen
durchzuführen und die Qualität ihrer
Behandlungen zu steigern.  
Hinsichtlich der Verbreitung der Im-
plantattechnologie war OSSTEM der
erste Implantathersteller, der Fernseh-
werbung nutzte und dazu beitragen
konnte, die Einstellung der Bevölke-
rung zu Implantaten zu reformieren.  

Welche Ziele verfolgt OSSTEM? Was
wurde bisher erreicht?
OSSTEM hat einige Ziele vor Augen,
u.a. die Sicherung der globalen tech-
nischen Wettbewerbsfähigkeit. Da-
für wird kontinuierlich in Forschung

und Entwicklung investiert.
Im Jahr 2010 wurden TS III-Implantate und CAS Kit auf
den Markt gebracht, bei denen die SA- und HA-Oberflä-
chenbehandlungstechnologien mit verbesserter Osseo -
integrationsfunktion angewendet wurden. Auch dieses
Jahr verläuft die Veröffentlichung von LAS Kit und die
Entwicklung von Bio-SA Implantat planmäßig. Mit 39 %
Marktanteil (basierend auf der Anzahl der Behandlun-
gen) ist OSSTEM Nummer eins sowohl auf dem koreani-
schen Markt als auch im asiatisch-pazifischen Raum
(basierend auf den Umsatz im asiatischen Raum). Mit
3,1 % Marktanteil (basierend auf dem globalen Umsatz)
liegt OSSTEM auf Platz 7 im globalen Markt.

Wie lässt sich OSSTEM in der Vergangenheit, in der Gegen-
wart und in der Zukunft beschreiben?
OSSTEM begann seine Unternehmungen als erster Im-
plantathersteller in Korea. Das Unternehmen gründete
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Implantate aus Fernost
Das koreanische Dentalunternehmen OSSTEM gilt als führender Implantathersteller im
asiatisch-pazifischen Raum. Wie das Unternehmen dies verwirklicht hat, welche Ziele es
sich steckt und welchen Stellenwert die Zahnmedizin in Korea hat, erzählt Dr. Kyoo-Ok
Choi, Chairman von OSSTEM, anlässlich des 5. OSSTEM World Meetings, im Interview.

Henrik Schröder/Leipzig

Dr. Kyoo-Ok Choi, Chairman von OSSTEM (li.),
im Interview mit Henrik Schröder, OEMUS
MEDIA AG (re.).



Forschungsinstitute für Implantate und Knochenfor-
schung und verstärkte dabei den Bereich Forschung und
Entwicklung. Weiterhin wurden verschiede ne Produk-
tionssysteme in Korea und in den USA etabliert. Im Jahr
2007 wurde OSSTEM in den koreanischen Aktienindex
KOSDAQ aufgenommen.
15 Niederlassungen und über 30 Vertriebsunternehmen
weltweit tragen derzeit dazu bei, dass in über 45 Ländern
Implantate von OSSTEM genutzt werden. Unsere Visio-
nen bestehen darin, dass wir 2023 als Spezialist im Be-
reich des Dentalimplantats als Nummer eins in der Welt
gelten möchten. Um diese Visionen zu erreichen, plant
OSSTEM weitere 53 Niederlassungen einzurichten und
in weiteren 90 Ländern das Geschäftsnetzwerk auszu-
weiten. Nach dem Motto „Das Gute ist der Feind des Bes-
seren“ wird sich nicht mit der gegenwärtigen Situation
zufriedengegeben, sondern durch stetigen Wettbewerb
mit den Konkurrenten nach kontinuierlicher Weiterent-
wicklung und Veränderung gestrebt.

Was steckt hinter der Idee des World Meetings?
Seit 2004 gibt es das „OSSTEM Meeting“, um den
Zahnärzten aus aller Welt die Möglichkeit zu geben,
das klinische Fachwissen im Bereich Implantologie
untereinander auszutauschen und über die neuesten
Trends zu informieren. Die 8. Veranstaltung fand in die-
sem Jahr in Seoul, mit mehr als 2.000 Zahnärzten aus
20 Ländern, statt. 
Aufgrund der großen Nachfrage in Europa und des re-
gen Interesses an einem OSSTEM Event auf europäi-
schem Boden wird vom 4. bis 5. November dieses Jahres
zum  ersten Mal ein Europäisches OSSTEM Meeting 
in Krakau, Polen, stattfinden (www.osstemkrakowmee-
ting.com).  Neben einer Reihe von Präsentationen, Live-
OPs und Workshops, die von den renommiertesten
 Sprechern Europas geführt werden, wird die Abendver-
anstaltung in der berühmten Wieliczka Salzmiene mit ei-
ner Salsa Tanzeinlage nicht nur für gute Stimmung sor-
gen, sondern auch genügend Zeit bringen, um sich aus-
zutauschen und vor allem auch sich kennenzulernen. Wir
wünschen uns, dass das OSSTEM Meeting in Krakau ge-
nauso ein Erfolg wird wie unser diesjähriges
OSSTEM Meeting in Korea!     

Herr Choi, vielen Dank für das Gespräch! n
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